
( 

( 

10.1-101 

km 8,671 - 9.200 

Berechnung von Versickerschlitzen mit und ohne Rohr 
- Maximale Wasserstandshöhe -

1. Bauvorhabensbezeichnung 
Nordmainische S Bahn, km 8,671 - km 9,200, 0,50m Bodenaustausch, bahnlinks, 
Schicht 1.2b verbleibt auf 50 cm, Sickerschlitz bis in Schicht 1.4 ziehen 

2. Grundlage der Berechnung 

Berechnung: 
-reduzierte Einzugsfläche nach OS 836 (EzVE 8) und DR-A 2014 
-maximale Wasserstandshöhe in Anlehnung an ATV, A 138 

Verfahren und Rechenprogramm von DE-Consult, RB-Ost, Büro Berlin 

3. Ausgangswerte 

Planumsbreite KG 1 
Abflußbeiwert KG 1 

Planumsbreite KG 2 
Abflußbeiwert KG 2 

Böschungsbreite 
Abflußbeiwert Böschung 

Versickerschlitzbreite 

Rohraußendurchmesser 
Rohrinnendurchmesser 
Rohrhöhe über UK Filter 

Porenvolumen 
Reduzierte Fläche 
Regenspende r15 

Regenhäufigkeit n 
Durchlässigkeitsbeiwert k 

4. Ergebnisse der Berechnung 

Maximale Wasserstandshöhe : 
Dauer der Versickerung Ts : 

Dauer des Bemessungsregens T : 
Zu versickernde Wassermenge 0 9 : 

5,80 m 
0,40" 

- m 

0,80 m 
0,30 -

0,60 m 

mm 
ohne mm 

m 

0,3/0,3 -
3,16 m2/m 

112,00 f/(s*ha) 
0,10 1!a 

0,00005 mfs 

0,31 m 
01:10,3 h 

21,1 min 
0,080 m3/m 

Anlage entfällt ersatzlos



( 

( 

10.1-101.1 

Berechnung von Versickerschlitzen mit oder ohne Rohr 

- Maximale Wasserstandshöhe -

**************************************************************** 

1. Bauvorhabenbezeichnung 

Nordmainische S-Bahn km 9,212 bis km 9,290, bahnlinks 

2. Grundlagen der Berechnung 

Berechnung 
nach _i:l..TV, A 138 

3. Ausgangswerte der Berechnung 

Planumsbreite (PSS mit U>15} 
Abflussbeiwert (Planum U>15) 
Planumsbreite (PS mit U>6) 
Abflussbeiwert (Planum U>6) 
Böschungsbreite 
Abflussbeiwert (Böschung) 
Versickerschlitzbreite 
Vollsickerrohr 
Rohrhöhe ;-·:ber UK Filter 
Porenvolumen {ohne/mit Rohr) 
Reduzierte Fläche 
Regenspende r15 
Regenhäufigkeit n 
Durchlässigkeitsbeiwert k 

4. Ergebnisse der Berechnung 

Dauer des Bemessungsregens T 
Dauer der Versickerung Ts 
Zu versickernde Wassermenge Qg 
Maximale Wasserstandshöhe hw 

10 1 101 1 FF _9290B.doc 

5.20 m 
0.20 

0.60 m 
ohne 

0.30/ -
1.64 m2/m 

112.0 1/{s*ha) 
0.1 /a 
o.oooos m/s 

14.1 min 
36.4 min 

0.036 m3/m 
0.12 m 

[0.043 1/{s*m}] 

Anlage entfällt ersatzlos



( 

10.1-101.2 

km 9,290- 9,705 

Berechnung von Versickerschlitzen mit und ohne Rohr 
- Maximale Wasserstandshöhe -

1. Bauvorhabensbezeichnung 
Nordmainische S Bahn, km 9,290 bis km 9,705, bahnlinks, keine bodenverbessernden 
Maßnahmen 

2. Grundlage der Berechnung 

Berechnung: 
- reduzierte Einzugsfläche nach OS 836 (EzVE 8) und OR-A 2014 
-maximale Wasserstandshöhe in Anlehnung an ATV, A 138 

Verfahren und Rechenprogramm von DE-Consult, RB-Ost, Büro Berlin 

3. Ausgangswerte 

Planumsbreite KG 1 
Abflußbeiwert KG 1 

Planumsbreite KG 2 
Abflußbeiwert KG 2 

Böschungsbreite 
Abflußbeiwert Böschung 

Versickerschlitzbreite 

Rohrau Bendurchmesser 
Rohrinnendurchmesser 
Rohrhöhe über UK Filter 

Porenvolumen 
Reduzierte Fläche 
Regenspende r1s 
Regenhäufigkeit n 

Durchlässigkeltsbeiwert k 

4. Ergebnisse der Berechnung 

Maximale Wasserstandshöhe : 
Dauer der Versickerung Ts: 

Dauer des Bemessungsregens T : 
Zu versickernde Wassermenge Og : 

- m 

6,10 m 
0,20-

0,60 m 

mm 
ohne mm 

m 

0,3/0-
m2/m 
1/(s*ha) 

OJ 10 1/a 
0,00001 mls 

0,31 m 
04:51,2 h 

46,9 min 
0,066 m3/m 

Anlage entfällt ersatzlos



10.-101.3 

km 9.705-9.838 

Berechnung von Versickerschlitzen mit und ohne Rohr 
- Maximale Wasserstandshöhe -

1. Bauvorhabensbezeichnung 
Nordmainische S Bahn, km 9,705 bis km 9,838, bahnlinks, Bereich Stützwand, keine 
bodenverbessernden Maßnahmen 

2. Grundlage der Berechnung 

Berechnung: 
-reduzierte Einzugsfläche nach DS 836 (EzVE 8) und DR-A 2014 
-maximale Wasserstandshöhe in Anlehnung an ATV. A 138 

Verfahren und Rechenprogramm von DE-Consult, RB-Ost, Büro Berlin 

3. Ausgangswerte 

Planumsbreite KG 1 
Abflußbeiwert KG 1 

Planumsbreite KG 2 
Abflußbeiwert KG 2 

Böschungsbreite 
Abflußbeiwert Böschung 

Versickerschlitzbreite 

Rohraußendurchmesser 
Rohrinnendurchmesser 
Rohrhöhe über UK Filter 

Porenvolumen 
Reduzierte Fläche 
Regenspende r15 
Regenhäufigkeit n 

Durchlässigkeitsbeiwert k 

4. Ergebnisse der Berechnung 

Maximale Wasserstandshöhe: 
Dauer der Versickerung Ts: 

Dauer des Bemessungsregens T : 
Zu versickernde Wassermenge 0 9 : 

-m 

5,25 m 
0,20-

0,00 m 
0,30-

0,60 m 

mm 
ohne mm 

m 

0,3/0,3-
1,65 m2/m 

112,00 1/(s*ha) 
0,10 1/a 

0,00001 m/s 

0,22 m 
03:48,3 h 

41,1 min 
0,049 m3/m 

Anlage entfällt ersatzlos



( 

( 

km 9,838 - 10,092 

Berechnung von Versickerschlitzen mit und ohne Rohr 
- Maximale Wasserstandshöhe -

1. Bauvorhabensbezeichnung 
Nordmainische S Bahn, km 9,838 bis km 10,092, bahnlinks, keine 
bodenverbessernden Maßnahmen 

2. Grundlage der Berechnung 

Berechnung: 
- reduzierte Einzugsfläche nach OS 836 (EzVE 8) und DR-A 2014 
- maximale Wasserstandshöhe in Anlehnung an ATV, A 138 

Verfahren und Rechenprogramm von DE-Consult, RB-Ost, Büro Berlin 

3. Ausgangswerte 

Planumsbreite KG 1 
Abflußbeiwert KG 1 

Planumsbreite KG 2 
Abflußbeiwert KG 2 

Böschungsbreite 
Abflußbeiwert Böschung 

Versickerschlitzbreite 

Rohraußendurchmesser 
Rohrinnendurchmesser 
Rohrhöhe über UK Filter 

Porenvolumen 
Reduzierte Fläche 
Regenspende r15 

Regenhäufigkeit n 
Durchlässigkeitsbeiwert k 

4. Ergebnisse der Berechnung 

Maximale Wasserstandshöhe : 
Dauer der Versickerung T5 : 

Dauer des Bemessungsregens T : 
Zu versickernde Wassermenge 0 9 : 

- m 

6,10 m 
0,20 -

3,00 m 
0,30 -

0,60 m 

mm 
ohne mm 

m 

0,3/0,3 -
2,72 m2/m 

112,00 1/(s*ha) 
0,10 1/a 

0,00005 m/s 

0,25 m 
01:01,3 h 

19,4 min 
0,067 m3/m 

Anlage entfällt ersatzlos



( 
} 

( 

10.1-102 

Berechnung von Versickergräben 

- Maximale Wasserstandshöhe -

****************************************************************** 

1. Bauvorhabenbezeichnung 

Nordmainische S-Bahn von km 10,0+92 bis 10,2+15 
Bahngraben, bahnlinks 

2. Grundlagen der Berechnung 

Berechnung 
Nach ATV, A 138 

3. Ausgangswerte der Berechnung 

Planumsbreite 
Abflussbeiwert {Planum) 
Grabenböschungsbreite 
Grabenböschungsneigung 
Einschnittsböschungsbreite 
Einschnittsböschungsneigung 
Abflussbeiwert (Böschungen) 
Grabensohlenbreite 
Reduzierte Fläche 
Regenspende r15 
Regenhäufigkeit n 
Durchlässigkeitsbeiwert k 

4. Ergebnisse der Berechnung 

Dauer des Bemessungsregens T 
Dauer der Versickerung Ts 
Versickerfläche As 
Zu versickernde vlassermenge Qg 
Erforderliches Speichervolumen Vs 
Maximale wasserstandshöhe hw 

10_1_102_FF _10035.doc 

6 . 10 m 
0.20 

1.50 m 
1:1.5 

3.00 m 
1:1 . 8 

0.30 
0.40 m 
3.23 m2/m 

112.0 1/(s*ha) 
0.1 /a 
0.00005 m/s 

28.0 min 
1 h und 55.2 min 
0.51 m2/m 
0. 088 m3/m (0. 052 1/ (s*m)] 
0.067 m3/m 
0.11 m 

Anlage entfällt ersatzlos



( 

( 

10.1-103 

Berechnun g von Versickerschlitzen mit oder ohne Rohr 

- Maximale Wasserstandshöhe -

******** ***** ******** *** ****** * *** ********************** * ******* 

1. Bauvorhabenbez eichnung 

Nordmainische S-Bahn km 10,2+15 bis km 10,2+90, 
Versickerungsschlitz ohne Rohr, bahnlinks 

2. Grundlagen der Berechnung 

Berechnung 
Nach ATV, A 138 

3. Ausgangswerte der Berechnung 

Planumsbreite (PSS mit U>15) 
Abflussbeiwert (Planum U>15) 
Planumsbreite (PS mit U>6) 
Abflussbeiwert (Planum U>6) 
Böschungsbreite 
Abflussbeiwert {Böschung) 
Versickerschlitzbreite 
Vollsickerrohr 
Rohrhöhe über UK Filter 
Porenvolumen (ohne/mit Rohr) 
Reduzierte Fl äche 
Regenspende r l S 
Regenhäufigkeit n 
Durchlässigkeitsbeiwert k 

4. Ergebnisse der Berechnung 

Dauer des Bemessungsregens T 
Dauer der Ve r sickerung Ts 
Zu vers i ckernde Wassermenge Qg 
Ma ximale Wassers t a ndsh ö h e hw 

10 1 103_FF _1021S.doc 

5.20 m 
0.20 

0.60 m 
ohne 

0.30/ -
1.64 m2/m 

1 12. 0 1 / ( s* ha) 
0 . 1 /a 
0.00005 m/s 

14.1 min 
36 .4 min 

0 . 036 m3 /m [0 . 043 1/( s*rn)J 
0.12 rn 

Anlage entfällt ersatzlos



( 

( 

10.1-104 

km 10.290-10,340 

Berechnung von Versickerschlitzen mit und ohne Rohr 
- Maximale Wasserstandshöhe -

1. Bauvorhabensbezeichnung 
Nordmainische S Bahn, km 10,290- km 10,340, zementverfestigte Rüttelstopfsäulen, 
2,0 m Aufschüttung, bahnlinks, Bahnsteigbereich, Stützwand 

2. Grundlage der Berechnung 

Berechnung: 
- reduzierte Einzugsfläche nach DS 836 (EzVE 8) und DR-A 2014 
- maximale Wasserstandshöhe in Anlehnung an A TV, A 138 

Verfahren und Rechenprogramm von DE-Consult, RB-Ost, Büro Berlin 

3. Ausgangswerte 

Planumsbreite KG 1 
Abflußbeiwert KG 1 

Planumsbreite KG 2 
Abflußbeiwert KG 2 

Böschungsbreite 
Abflußbeiwert Böschung 

Versickerschlitzbreite 

Rohraußendurchmesser 
Rohrinnendurchmesser 
Rohrhöhe über UK Filter 

Porenvolumen 
Reduzierte Fläche 
Regenspende r1s 
Regenhäufigkeit n 

Durchlässigkeitsbeiwert k 

4. Ergebnisse der Berechnung 

Maximale Wasserstandshöhe: 
Dauer der Versickerung Ts: 

Dauer des Bemessungsregens T : 
Zu versickernde Wassermenge 0 9 : 

5,20 m 
0,40-

- m 

-m 

0,60 m 

mm 
ohne mm 

m 

0,3/0,3-
2,68 m2/m 

112,00 1/{s*ha) 
0,10 1/a 

0,00005 m!s 

0,25 m 
01:00,5 h 

19,3 min 
0,066 m3/m 

Anlage entfällt ersatzlos



( 

( 

10.1-105 

km 10.340-10.380 

Berechnung von Versickergräben 
-Maximale Wasserstandshöhe-

1. Bauvorhabensbezeichnung 
Nordmainische km 10,340- km I 0,380, zementverfestigte Rüttelstopfsäulen, 2,0 m 
Aufschüttung, bahnlinks 

2. Grundlage der Berechnung 

Berechnung: 
- reduzierte Einzugsfläche nach DS 836 (EzVE 8) und DR-A 2014 
-maximale Wasserstandshöhe in Anlehnung an ATV, A 138 

Verfahren und Rechenprogramm von DE-Consult, RB-Ost, Büro Berlin 

3. Ausgangswerte 

Planumsbreite 
Ablußbeiwert 

Grabenböschungsbreite 
Grabenböschungsneigung 

Einschnittsböschungsbreite 
::inschnittsböschungsneig 

Abflußbeiwert (Böschung) 
Grabensohlenbreite 

Reduzierte Fläche 
Regenspende r15 
Regenhäufigkeit n 

Durchlässigkeitsbeiwert k1 

4. Ergebnisse der Berechnung 

Maximale Wasserstandshöhe : 
Dauer der Versickerung T5 : 

Dauer des Bemessungsregens T : 
Zu versickernde Wassermenge 0 9 : 

Versickerfläche As: 
erforderliches Speichervolumen Vs: 

5,90 m 
0,40-

0,75 m 
1 : 1,5 -

0,00 m 
1 : 1,5 -

0,30-
0,40 m 

3,23 m2/m 
112,00 1/(s*ha) 

0,10 1/a 
0,00005 mls 

0,12 m 
01:56,3 h 

28,2 min 
0,088 m3/m 
0,505 m2/m 
0,067 m3/m 

Anlage entfällt ersatzlos



( 

10.1-105.1 

km 10,380 

Berechnung von Versickerschlitzen mit und ohne Rohr 
- Maximale Wasserstandshöhe -

1. Bauvorhabensbezeichnung 
Nordmainische S Bahn, km 10,380- km 10,530, zementverfestigte Rüttelstopfsäulen, 
2,0 m Aufschüttung, bahnlinks, Bahnsteigbereich, Rampengebäude 

2. Grundlage der Berechnung 

Berechnung: 
-reduzierte Einzugsfläche nach OS 836 (EzVE 8) und DR-A 2014 
-maximale Wasserstandshöhe in Anlehnung an ATV, A 138 

Verfahren und Rechenprogramm von DE-Consult, RB-Ost, Büro Berlin 

3. Ausgangswerte 

Planumsbreite KG 1 
Abflußbeiwert KG 1 

Planumsbreite KG 2 
Abflußbeiwert KG 2 

Böschungsbreite 
Abflußbeiwert Böschung 

Versiekarsch litzbreite 

Rohraußendurchmesser 
Rohrinnendurchmesser 
Rohrhöhe über UK Filter 

Porenvolumen 
Reduzierte Fläche 
Regenspende r15 
Regenhäufigkeit n 

Durchlässigkeitsbeiwert k 

4. Ergebnisse der Berechnung 

Maximale Wasserstandshöhe: 
Dauer der Versickerung T5 : 

Dauer des Bemessungsregens T : 
Zu versickernde Wassermenge 0 9 : 

7,60 m 
0,40-

-m 

-m 

0,60 m 

mm 
ohne mm 

m 

0,3/0,3-
3,64 m2/m 

112,00 1/(s*ha) 
0,10 1/a 

0,00005 mls 

0,37 m 
01:19,5 h 

22,6 min 
0,094 m3/m 

Anlage entfällt ersatzlos



( 

( 

10.1-106 

km 10,530 - 10,765 

Berechnung von Versickergräben 
- Maximale Wasserstandshöhe -

1. Bauvorhabensbezeichnung 
Nordmainische S-Bahn, km i 0,530- km 10,765 zementverfestigte Rüttelstopfsäulen, 2,0 m 
Aufschüttung, bahnlinks 

2. Grundlage der Berechnung 

Berechnung: 
- reduzierte Einzugsfläche nach DS 836 (EzVE 8) und DR-A 2014 
-maximale Wasserstandshöhe in Anlehnung an ATV, A 138 

Verfahren und Rechenprogramm von DE-Consult, RB-Ost, Büro Berlin 

3. Ausgangswerte 

Planumsbreite 
Ablußbeiwert 

Grabenböschungsbreite 
Grabenböschungsneigung 

Einschnittsböschungsbreite 

Abflußbeiwert (Böschung) 
Grabensohlenbreite 

Reduzierte Fläche 
Regenspende r1s 
Regenhäufigkeit n 

Durchlässigkeitsbeiwert kt 

4. Ergebnisse der Berechnung 

Maximale Wasserstandshöhe : 
Dauer der Versickerung T5 : 

Dauer des Bemessungsregens T: 
Zu versickernde Wassermenge 0 9 : 

Versickerf!äche As: 
erforderliches Speichervolumen Vs: 

13,50 m 
0,40-

tOO m 
1: 1,5 -

5,50 m 
0,04-
0,30 
0,60 m 

8,46 m2/m 
112,00 1/(s*ha) 

0,10 1/a 
0,00005 m/s 

0,21 m 
03:23,2 h 

38,5 min 
0,247 m3Jm 
0,810 m2/m 
0,200 m3/m 

Anlage entfällt ersatzlos



( 

( 

10.1-106.1 

km 10,765- 10,860 

Berechnung von Versickergräben 
- Maximale Wasserstandshöhe -

1. Bauvorhabensbezeichnung 
Nordmainische S-Bahn, km 10,765 - km 10,860, bahnlinks, keine Maßnahmen 

2. Grundlage der Berechnung 

Berechnung: 
- reduzierte Einzugsfläche nach DS 836 (EzVE 8) und DR-A 2014 
-maximale Wasserstandshöhe in Anlehnung an ATV, A 138 

Verfahren und Rechenprogramm von DE-Consult, RB-Ost, Büro Berlin 

3. Ausgangswerte 

Planumsbreite 
Ablußbeiwert 

Grabenböschungsbreite 
Grabenböschungsneigung 

Einschnittsböschungsbreite 
::inschnittsböschungsneigu 

Abflußbeiwert (Böschung) 
Grabensohlenbreite 

Reduzierte Fläche 
Regenspende r 15 

Regenhäufigkeit n 
Durchlässigkeitsbeiwert k1 

4. Ergebnisse der Berechnung 

Maximale Wasserstandshöhe : 
Dauer der Versickerung T5 : 

Dauer des Bemessungsregens T : 
Zu versickernde Wassermenge 0 9 : 

Versickerfläche As: 
erforderliches Speichervolumen Vs: 

13,50 m 
0,20-

1,00 m 
1 : 1,5 -

5,50 m 
0,04-
0,30-
0,60 m 

5,60 m2/m 
112,00 1/(s*ha) 

o, 10 1/a 
0,00005 m/s 

0,14 m 
02:2012 h 

31,3 min 
0,157 m3/m 
0,744 m2/m 
0,122 rn3/m 

Anlage entfällt ersatzlos



( 

( 

10.1-107 

Berechnung von Versickergräben 

- Maximale Wasserstandshöhe -

****************************************************************** 

1. Bauvorhabenbezeichnung 

km 10,945, Bahngraben links km 10,860 bis km 11,292 

2. Grundlagen der Berechnung 

Berechnung 
nach ATV, A 138 

3. Ausgangswerte der Berechnung 

Planumsbreite 
Abflussbeiwert {Planum) 
Grabenböschungsbreite 
Grabenböschungsneigung 
Einschnittsböschungsbreite 
Einschnittsböschungsneigung 
Abflussbeiwert {Böschungen) 
Grabensohlenbreite 
Reduzierte Fläche 
Regenspende r15 
Regenhäufigkeit n 
Durchlässigkeitsbeiwert k 

4. Ergebnisse der Berechnung 

Dauer des Bemessungsregens T 
Dauer der Versickerung Ts 
Versickerfläche As 
Zu versickernde Wassermenge Qg 
Erforderliches Speichervolumen Vs 
Maximale Wasserstandshöhe hw 

10 1 107 _ FF _10945.doc 

6.10 m 
0.20 

1.50 m 
1:1.5 

4.00 m 
1:1.8 

0.30 
0.40 m 
3.50 m2/m 

112.0 1/{s*ha) 
0.1 /a 
0.0001 m/s 

18.6 rnin 
56.9 min 

0.50 rn2/m 
0.085 m3/m [0.076 1/(s*m)J 
0.057 m3/m 
0.10 rn 

Anlage entfällt ersatzlos



( 

( 

10.1-108 

Berechnung von Versickerschlitzen mit oder ohne Rohr 

- Maximale Wasserstandshöhe -

**************************************************************** 

1. Bauvorhabenbezeichnung 

Nordmainische S Bahn km 11,292 bis km 11,335 

2. Grundlagen der Berechnung 

Berechnung 
nach ATV, A 138 

3. Ausgangswerte der Berechnung 

Planumsbreite (PSS mit U>15) 
Abflussbeiwert (Planum U>15) 
Planumsbreite {PS mit U>6} 
Abflussbeiwert {Planum U>6) 
Böschungsbreite 
Abflussbeiwert (Böschung) 
Versickerschlitzbreite 
Vollsickerrohr 
Rohrhöhe über UK Filter 
Porenvolumen (ohne/mit Rohr) 
Reduzierte Fläche 
Regenspende r15 
Regenhäufigkeit n 
Durchlässigkeitsbeiwert k 

4. Ergebnisse der Berechnung 

Dauer des Bemessungsregens T 
Dauer der Versickerung Ts 
zu versickernde Wassermenge Qg 
Maximale Wasserstandshöhe hw 

10_1_108_FF _11303.doc 

6.10 m 
0.20 

1.00 m 
0.30 

0.60 m 
ohne 

0.30/ 
2.12 m2/m 

112.0 1/(s*ha) 
0.1 /a 
0.00005 m/s 

16.8 min 
48.0 min 

0.050 m3/m [0.049 1/(s*m)] 
0.18 m 

Anlage entfällt ersatzlos



( 

( 

10.1-109 

Berechnung von Versickerschlitzen mit oder ohne Rohr 

- Maximale Wasserstandshöhe -

**************************************************************** 

1. Bauvorhabenbezeichnung 

Nordmainische S Bahn von km 12,113 bis 12,220, bahnlinks 

2. Grundlagen der Berechnung 

Berechnung 
nach ATV, A 138 

3. Ausgangswerte der Berechnung 

Planumsbreite (PSS mit U>15) 
Abflussbeiwert (Planum U>15) 
Planumsbreite (PS mit U>6) 
Abflussbeiwert (Planum U>6} 
Böschungsbreite 
Abflussbeiwert (Böschung) 
Versickerschlitzbreite 
Vollsickerrohr DN 177 (Da/Di) 
Rohrhöhe über UK Filter 
Porenvolumen (ohne/mit Rohr} 
Reduzierte Fläche 
Regenspende r15 
Regenhäufigkeit n 
Durchlässigkeitsbeiwert k 

4. Ergebnisse der Berechnung 

Dauer des Bemessungsregens T 
Dauer der Versickerung Ts 
Zu versickernde Wassermenge Qg 
Maximale Wasserstandshöhe hw 

10 1 109_FF _12090.doc 

8.00 m 
0.20 

0.60 m 
200/177 
0.05 m 
0.30/0.41U 
2.20 m2/m 

112.0 1/(s*ha) 
0 . 1 /a 
0.00001 m/s 

48.7 min 
5 h und 11 . 8 min 
0.067 m3/m [0.023 1/(s*m)J 
0.23 m 

Anlage entfällt ersatzlos



( 

( 

10.1-110 

Berechnung von Versickerschlitzen mit oder ohne Rohr 

- Maximale Wasserstandshöhe -

**************************************************************** 

1. Bauvorhabenbezeichnung 

Nordmainische S Bahn km 12,220 bis km 12,258 bahnlinks 

2. Grundlagen der Berechnung 

Berechnung 
nach ATV, A 138 

3. Ausgangswerte der Berechnung 

Planumsbreite (PSS mit U>15) 
Abflussbeiwert (Planum U>15} 
Planumsbreite {PS mit U>6) 
Abflussbeiwert (Planum U>6) 
Böschungsbreite 
Abflussbeiwert (Böschung) 
Versickerschlitzbreite 
Vollsickerrohr DN 142 {Da/Di) 
Rohrhöhe über UK Filter 
Porenvolumen {ohne/mit Rohr} 
Reduzierte Fläche 
Regenspende r15 
Regenhäufigkeit n 
Durchlässigkeitsbeiwert k 

4. Ergebnisse der Berechnung 

Dauer des Bemessungsregens T 
Dauer der Versickerung Ts 
Zu versickernde Wassermenge Qg 
Maximale Wasserstandshöhe hw 

lO_l_llO_FF _12220.doc 

7.10 m 
0.20 

0.60 m 
160/142 
0.05 m 
0.30/0.370 
2.02 m2/m 

112.0 1/{s*ha) 
0.1 /a 
0.00001 m/s 

46.3 min 
4 h und 44.0 min 
0.061 m3/m [0.022 1/(s*m}] 
0.23 m 

Anlage entfällt ersatzlos



( 

( 

10.1-111 

Berechnung von Versickerschlitzen mit oder ohne Rohr 

- Maximale Wasserstandshöhe -

**************************************************************** 

1. Bauvorhabenbezeichnung 

Nordmainische s Bahn km 12,258-12 1 355 bahnlinks Bahnsteig 

2. Grundlagen der Berechnung 

Berechnung 
nach ATV, A 138 

3. Ausgangswerte der Berechnung 

Planumsbreite (PSS mit U>15) 
Abflussbeiwert (Planum U>15) 
Planumsbreite (PS mit U>6) 
Abflussbeiwert (Planum U>6) 
Böschungsbreite 
Abflussbeiwert (Böschung) 
Versickerschlitzbreite 
Vollsickerrohr DN 142 (Da/Di) 
Rohrhöhe über UK Filter 
Porenvolumen (ohne/mit Rohr) 
Reduzierte Fläche 
Regenspende rlS 
Regenhäufigkeit n 
Durchlässigkeitsbeiwert k 

4. Ergebnisse der Berechnung 

Dauer des Bemessungsregens T 
Dauer der Versickerung Ts 
Zu versickernde Wassermenge Qg 
Maximale Wasserstandshöhe hw 

10 1 lll_FF _12295.doc 

6.30 m 
0.20 

0.60 m 
160/142 
0.05 m 
0.30/0.38 -! 
1.86 m2/m 

112.0 1/(s*ha) 
0.1 /a 
0.00001 m/s 

44.5 min 
4 h und 24.6 min 
0.056 m3/m [0.021 1/(s*m)] 
0.20 m 

Anlage entfällt ersatzlos



( 

( 

10.1-114 

Berechnung von Versickergräben 

- Maximale Wasserstandshöhe -

****************************************************************** 

1. Bauvorhabenbezeichnung 

Nordmainische S-Bahn, von km 13,195 bis km 13,340, bahnlinks 

2. Grundlagen der Berechnung 

Berech..Tlung 
Nach ATV, A 138 

3. Ausgangswerte der Berechnung 

Planumsbreite 
Abflussbeiwert (Planum) 
Grabenböschungsbreite 
Grabenböschungsneigung 
Einschnittsböschungsbreite 
Einschnittsböschungsneigung 
Abflussbeiwert (Böschungen} 
Grabensohlenbreite 
Reduzierte Fläche 
Regenspende rlS 
Regenhäufigkeit n 
Durchlässigkeitsbeiwert k 

4. Ergebnisse der Berechnung 

Dauer des Bemessungsregens T 
Dauer der Versickerung Ts 
Versickerfläche As 
zu versickernde Wassermenge Qg 
Erforderliches Speichervolumen Vs 
Maximale Wasserstandshöhe hw 

10 1 114_FF _12790.doc 

5.80 m 
0.20 

0.70 m 
1:1.5 

1.50 m 
1:1.5 

0. 30 
0.40 m 
2.47 m2/m 

112.0 1/{s*ha) 
0.1 /a 
0.00001 m/s 

1 h und 3.5 min 
8 h und 32.1 min 
0.51 m2/m 
0 . 0 7 8 m3/ m [ 0 . 0 2 0 1 I ( s * m) ] 
0.068 m3/m 
0.12 m 

Anlage entfällt ersatzlos



10.1-115 

Berechnung von Versickergräben 

- Maximale Wasserstandshöhe -

****************************************************************** 

1. Bauvorhabenbezeichnung 

Nordmainische S-Bahn von km 13,340 bis km 14,590, bahnlinks 

2. Grundlagen der Berechnung 

Berechnung 
Nach ATV 1 A 138 

3 . Ausgangswerte der Berechnung 

Planumsbreite 
(Planum) 

Grabenböschungsbreite 
Grabenböschungsneigung 
Einschnittsböschungsbreite 
Einschnittsböschungsneigung 
Abflussbeiwert (Böschungen) 
Grabensohlenbreite 
Reduzierte Fläche 
Regenspende rl5 
Regenhäufigkeit n 
Durchlässigkeitsbeiwert k 

4. Ergebnisse der Berechnung 

Dauer des Bemessungsregens T 
Dauer der Versickerung Ts 
Versickerfläche As 
Zu versickernde wassermenge Qg 
Erforderliches Speichervolumen Vs 
Maximale Wasserstandshöhe hw 

10 1 115_FF _13700.doc 

5.80 m 
0 . 20 

0.70 m 
1:1 . 5 

2.00 m 
1:1 . 5 

0.30 
0.40 m 
2.56 m2/m 

112.0 1/(s*ha) 
0.1 /a 
0.00005 m/s 

24.8 rnin 
1 h und 33.4 min 
0.48 m2/m 
0.068 m3/rn [0.045 1/(s*m)] 
0.050 m3/m 
0.09 m 

Anlage entfällt ersatzlos



( 

( 

10.1-201 

Berechnung von Versickerschlitzen mit oder ohne Rohr 

- Maximale Wasserstandshöhe -

**************************************************************** 

1. 

Nordmainische S Bahn km 8,66 bis km 9,290, Mittelentwässerung 

2. Grundlagen der Berechnung 

Berechnung 
nach ATV, A 138 

3. Ausgangswerte der Berechnung 

Planumsbreite (PSS mit U>15) 
Abflussbeiwert (Planum U>lS} 
Planumsbreite {PS mit U>6) 
Abflussbeh•:ert (Planum U>6) 
Böschungsbreite 
Abflussbeiwert (Böschung} 
Versickerschlitzbreite 
Vollsickerrohr 
Rohrhöhe über UK Filter 
Porenvolumen (ohne/mit Rohr) 
Reduzierte Fläche 
Regenspende r15 
Regenhäufigkeit n 
Durchlässigkeitsbeiwert k 

4. Ergebnisse der Berechnung 

Dauer des Bemessungsregens T 
Dauer der Versickerung Ts 
zu versickernde Wassermenge Qg 
Maximale Wasserstandshöhe hw 

10_1_201_FF _929l.doc 

5.30 m 
0.40 

5.30 m 
0.20 

0.60 m 
ohne 

0.30/ 
3.78 m2/m 

112.0 1/(s*ha) 
0.1 /a 
0.00005 m/s 

23.0 min 
1 h und 22.0 min 
0.098 m3/m [0.071 1/{s*m)] 
0.39 m 

Anlage entfällt ersatzlos



( 

( 

FF 10291 

10.1-201.1 

Berechnung von Versickerschlitzen mit oder ohne Rohr 

- Maximale Wasserstandshöhe -

**************************************************************** 

1. Bauvorhabenbezeichnung 

Nordmainische S Bahn km 10,290 bis km 10,340r Mittelentwässerung 
Geokunststoffummantelte Bodensäulen, F Bahn keine Maßnahmen 

2. Grundlagen der Berechnung 

Berechnung 
nach ATV, A 138 

3. Ausgangswerte der Berechnung 

Planumsbreite (PSS mit U>15} 
Abflussbeiwert (Planum U>15} 
Planumsbreite {PS mit U>6) 
Abflussbeiwert (Planum U>6) 
Böschungsbreite 
Abflussbeiwert (Böschung) 
Versickerschlitzbreite 
Vollsickerrohr 
Rohrhöhe über UK Filter 
Porenvolumen (ohne/mit Rohr) 
Reduzierte Fläche 
Regenspende r15 
Regenhäufigkeit n 
Durchlässigkeitsbeiwert k 

4 . Ergebnisse der Berechnung 

Dauer des Bemessungsregens T 
Dauer der Versickerung Ts 
Zu versickernde Wassermenge Qg 
Maximale Wasserstandshöhe hw 

5.05 rn 
0.40 

4.60 m 
0.20 

0.60 m 
ohne 

0.30/ -
3.54 m2/m 

112.0 1/(s*ha) 
0.1 /a 
0.00005 m/s 

22.3 min 
1 h und 17.6 min 
0.091 m3/m [0.068 l/{s*m)] 
0.36 m 

Anlage entfällt ersatzlos



( \ 
) 

( 

10.1-202 

von Versickerschlitzen mit oder ohne Rohr 

- Maximale Wasserstandshöhe -

**************************************************************** 

1. Bauvorhabenbezeichnung 

Nordmainische S Bahn km 10,340 bis 10,480, Mittelentwässerung 

2. Grundlagen der Berechnung 

Berechnung 
nach ATV 1 A 138 

3. Ausgangswerte der Berechnung 

Planumsbreite (PSS mit U>15) 
Abflussbeiwert (Planum U>15) 
Planumsbreite (PS mit U>6) 
Abflussbeiwert (Planum U>6) 
Böschungsbreite 
Abflussbeiwert (Böschung) 
Versickerschlitzbreite 
Vollsickerrohr 
Rohrhöhe über UK Filter 
Porenvolumen (ohne/mit Rohr) 
Reduzierte Fläche 
Regenspende r15 
Regenhäufigkeit n 
Durchlässigkeitsbeiwert k 

4. Ergebnisse der 

Dauer des Bemessungsregens T 
Dauer der Versickerung Ts 
Zu versickernde Wassermenge Qg 
Maximale Wasserstandshöhe h\11 

10 1 202_FF _10340.doc 

5.00 m 
0.40 

4.60 m 
0.20 

0.60 m 
ohne 

0.30/ 
3.52 m2/m 

112.0 1/(s*ha} 
0.1 /a 
0.00005 m/s 

22.2 min 
1 h und 17 . 2 min 
0.090 m3/m [0.068 1/{s*m)] 
0.36 m 

Anlage entfällt ersatzlos



( 

( 

10.1.202.1 

km 10,480 - 10,600 

Berechnung von Versickerschlitzen mit und ohne Rohr 
-Maximale Wasserstandshöhe-

1. Bauvorhabensbezeichnung 
Nordmainische S Bahn, km 1 OASO -km 1 0,6, Mittelentwässerung, zementverfestigte 
Rüttelstopfsäu!en, 2,0 m Aufschüttung 

2. Grundlage der Berechnung 

Berechnung: 
- reduzierte Einzugsfläche nach OS 836 (EzVE 8) und DR-A 2014 
-maximale Wasserstandshöhe in Anlehnung an ATV, A 138 

Veriahren und Rechenprogramm von DE-Consult, RB-Ost, Büro Berlin 

3. Ausgangswerte 

Planumsbreite KG 1 
Abflußbeiwert KG 1 

Planumsbreite KG 2 
Abflußbeiwert KG 2 

Böschungsbreite 
Abflußbeiwert Böschung 

Versickerschlitzbreite 

Rohraußendurchmesser 
Rohrinnendurchmesser 
Rohrhöhe über UK Filter 

Porenvolumen 
Reduzierte Fläche 
Regenspende r1s 
Regenhäufigkeit n 

Durchlässigkeitsbeiwert k 

4. Ergebnisse der Berechnung 

Maximale Wasserstandshöhe: 
Dauer der Versickerung T5 : 

Dauer des Bemessungsregens T : 
Zu versickernde Wassermenge 0 9 : 

5,70 m 
0,40 w 

6,30 m 
0,20-

-m 

0,60 m 

200 mm 
177 mm 

0,05 m 

0,3/0,35-
4,14 m2/m 

112,00 1/{s*ha) 
0,10 1/a 

0,00001 m/s 

0,55 m 
08:16,7 h 

62,5 min 
0,130 m3/m 

Anlage entfällt ersatzlos



( 

( 

10.1-202.2 

km 10,600 - 1 O, 760 

Berechnung von Versickerschlitzen mit und ohne Rohr 
- Maximale Wasserstandshöhe -

1. Bauvorhabensbezeichnung 
Nordmainische S Bahn, km 10,600- km 10,760, Mittelentwässerung, 
zementverfestigte Rütteldrucksäulen, 2,0m Aufschüttung 

2. Grundlage der Berechnung 

Berechnung: 
-reduzierte Einzugsfläche nach DS 836 (EzVE 8) und DR-A 2014 
-maximale Wasserstandshöhe in Anlehnung an ATV, A 138 

Verfahren und Rechenprogramm von DE-Consult, RB-Ost, Büro Berlin 

3. Ausgangswerte 

Planumsbreite KG 1 
Abflußbeiwert KG 1 

Planumsbreite KG 2 
Abflußbeiwert KG 2 

Böschungsbreite 
Abflußbeiwert Böschung 

Versiekarsch lltzbreite 

Rohraußendurchmesser 
Rohrinnendurchmesser 
Rohrhöhe über UK Filter 

Porenvolumen 
Reduzierte Fläche 
Regenspende r15 
Regenhäufigkeit n 

Durchlässigkeitsbeiwert k 

4. Ergebnisse der Berechnung 

Maximale Wasserstandshöhe: 
Dauer der Versickerung T5 : 

Dauer des Bemessungsregens T : 
Zu versickernde Wassermenge 0 9 : 

12,50 m 
0,40-

- m 

- m 

0,60 m 

mm 
ohne mm 

m 

0,3/0,3-
5,60 m2/m 

112,00 1/(s*ha) 
o, 10 1/a 

0,00005 mls 

0,63 m 
01:50,2 h 

27,3 min 
0,152 m3/m 

Anlage entfällt ersatzlos



( ) 

( 

FF_l1300 

10_1_203_FF_l1300 
10 . 1-203 

Berechnung von Versickerschlitzen mit oder ohne Rohr 

- Maximale Wasserstandshöhe -

**************************************************************** 

1 . Bauvorhabenbezeichnung 

Nordmaini s che s Bahn km 11,300 bis km 11,388, Mittelentwässerung 

2. Grundlagen der Berechnung 

Berechnung 
nach ATV, A 138 

3. Ausgangswerte der Berechnung 

Planumsbreite (PSS mit U>15) 
Abfluabeiwert (Planum U>15) 
Planumsbreite (PS mit U>6) 
Abfluabeiwert (Planum U>6) 
Böschungsbreite 
Abfluabeiwert (Böschung) 
versickerschlitzbreite 
Vollsickerrohr 
Rohrhöhe über UK Filter 
Porenvolumen (ohne/mit Rohr) 
Reduzierte Fläche 
Regenspende r15 
Regenhäufigkeit n 
ourchläs sigkeitsbeiwert k 

4. Ergebnisse der Berechnung 

Dauer des Bemessungsregens T 
Dauer der Versickerung Ts 
zu versickernde wassermenge Qg 
Maximale wasserstandshöhe hw 

Seite 1 

10.00 m 
0.20 

0.60 m 
ohne 

0.30/ 
2.60 m2/m 

112.0 1/(s.,.;ha) 
0.1 ja 
0.00005 m/s 

18.9 min 
58.8 min 
0.063 m3/m [0.056 1/(s*m)] 
0.24 m 

Anlage entfällt ersatzlos
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10.1-208 

km 12.113-12,365 

Berechnung von Versickerschlitzen mit und ohne Rohr 
- Maximale Wasserstandshöhe -

1. Bauvorhabensbezeichnung 
Nordmainische S Bahn, km 12,113- km 12,365, Mittelentwässerung, keine 
Maßnahmen 

2. Grundlage der Berechnung 

Berechnung: 
- reduzierte Einzugsfläche nach DS 836 (EzVE 8) und DR-A 2014 
-maximale Wasserstandshöhe in Anlehnung an ATV, A 138 

Verfahren und Rechenprogramm von DE-Consult, RB-Ost, Büro Berlin 

3. Ausgangswerte 

Planumsbreite KG 1 
Abflußbeiwert KG 1 

Planumsbreite KG 2 
Abflußbeiwert KG 2 

Böschungsbreite 
Abflußbeiwert Böschung 

Verslckersch litzbreite 

Roh rauBend u rchmesser 
Rohrinnendurchmesser 
Rohrhöhe über UK Filter 

Porenvolumen 
Reduzierte Fläche 
Regenspende r1 5 

Regenhäufigkeit n 
Durchlässigkeitsbeiwert k 

4. Ergebnisse der Berechnung 

Maximale Wasserstandshöhe: 
Dauer der Versickerung Ts: 

Dauer des Bemessungsregens T : 
Zu versickernde Wassermenge Og: 

-m 

11,30 m 
0,20-

-m 

0,60 m 

200 mm 
170 mm 

0,05 m 

0,3 I 0,41 -
2,86 m2/m 

112,00 1/(s*ha) 
0, 10 1/a 

0, 000051 m/s 

0,20 m 
01:06,5 h 

20,4 min 
0,071 m3/m 

Anlage entfällt ersatzlos
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( 

10.1-212 

km 13.190- 13.342 

Berechnung von Versickerschlitzen mit und ohne Rohr 
- Maximale Wasserstandshöhe -

1. Bauvorhabensbezeichnung 
Nordmainische S Bahn, km 13,190 - km 13,342, Mittelentwässerung, 0,75 m Bodenausstausch 

2. Grundlage der Berechnung 

Berechnung: 
- reduzierte Einzugsfläche nach OS 836 (EzVE 8) und DR-A 2014 
-maximale Wasserstandshöhe in Anlehnung an ATV, A 138 

Verfahren und Rechenprogramm von DE-Consult, RB-Ost, Büro Berlin 

3. Ausgangswerte 

Planumsbreite KG 1 
Abflußbeiwert KG 1 

Planumsbreite KG 2 
Abflußbeiwert KG 2 

Böschungsbreite 
Abflußbeiwert Böschung 

Versickerschlitzbreite 

Rohraußendurchmesser 
Rohrinnendurchmesser 
Rohrhöhe über UK Filter 

Porenvolumen 
Reduzierte Fläche 
Regenspende r1 5 

Regenhäufigkeit n 
Durchlässigkeitsbeiwert kt 

4. Ergebnisse der Berechnung 

Maximale Wasserstandshöhe : 
Dauer der Versickerung Ts : 

Dauer des Bemessungsregens T : 
Zu versickernde Wassermenge 0 9 : 

5,45 m 
0,40-

5,20 m 
0,20-

-m 

0,60 m 

mm 
ohne mm 

m 

0,3/0,3-
3,82 m2/m 

112,00 1/{s*ha) 
0,10 1/a 

0, 000026 mls 

0,48 m 
02:46,3 h 

34,5 min 
0,109 m3/m 

Anlage entfällt ersatzlos
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FF_l3633 

10.1-214 

Berechnung von Versickerschlitzen mit oder ohne Rohr 

- Maximale Wasserstandshöhe -

**************************************************************** 

1. Bauvorhabenbezeichnung 

Nordmainische S Bahn km 13,627 bis km 13,740, Mittelentwässerung, 
bis km 13,740 0,7Sm Bodenausstausch 1 

Unter F Bahn steht Schicht I.2b an 

2. Grundlagen der Berechnung 

Berechnung 
Nach ATV 1 A 138 

3. Ausgangswerte der Berechnung 

Planumsbreite (PSS mit U>lS) 
Abflussbeiwert {Planum U>15) 
Planumsbreite (PS mit U>6} 
Abflussbeiwert (Planum U>6) 
Böschungsbreite 
Abflussbeiwert (Böschung) 
Versickerschlitzbreite 
Vollsickerrohr 
Rohrhöhe über UK Filter 
Porenvolumen (ohne/mit Rohr) 
Reduzierte Fläche 
Regenspende r15 
Regenhäufigkeit n 
Durchlässigkeitsbeiwert k 

4. Ergebnisse der Berechnung 

Dauer des Bemessungsregens T 
Dauer der Versickerung Ts 
zu versickernde Wassermenge Qg 
Maximale Wasserstandshöhe hw 

5.40 m 
0.40 

5.40 m 
0.20 

0.60 m 
ohne 

0.30/ 
3.84 m2/m 

112.0 1/(s*ha) 
0.1 /a 
0.00005 m/s 

23.2 min 
1 h und 23.1 min 
0.100 rn3/m [0.072 1/(s*m)] 
0.40 m 

Anlage entfällt ersatzlos



( ) 

10.1-214.1 

km 13,740- 14.190 

Berechnung von Versickerschlitzen mit und ohne Rohr 
- Maximale Wasserstandshöhe -

1. Bauvorhabensbezeichnung 
Nordmainische S Bahn, km 13,740- km 14,190, Mittelentwässerung, keine 
Maßnahmen, geringe Schicht 1.2b unter F-Bahn 

2. Grundlage der Berechnung 

Berechnung: 
- reduzierte Einzugsfläche nach OS 836 (EzVE 8) und DR-A 2014 
-maximale Wasserstandshöhe in Anlehnung an ATV, A 138 

Verfahren und Rechenprogramm von OE-Consult, RB-Ost, Büro Berlin 

3. Ausgangswerte 

Planumsbreite KG 1 
Abflußbeiwert KG 1 

Planumsbreite KG 2 
Abflußbeiwert KG 2 

Böschungsbreite 
Abflußbeiwert Böschung 

Versickerschlitzbreite 

Rohraußendurchmesser 
Rohrinnendurchmesser 
Rohrhöhe über UK Filter 

Porenvolumen 
Reduzierte Fläche 
Regenspende r15 
Regenhäufigkeit n 

Durchlässigkeitsbeiwert k 

4. Ergebnisse der Berechnung 

Maximale Wasserstandshöhe: 
Dauer der Versickerung T5 : 

Dauer des Bemessungsregens T : 
Zu versickernde Wassermenge 0 9 : 

5,20 m 
0,40 

5,20 m 
0,20 

-m 

mm 
ohne mm 

m 

0,3/0,3 
3,72 m2/m 

112,00 1/(s*ha) 
0,10 1/a 

0,00005 m/s 

0,38 m 
01:20,9 h 

22,9 min 
0,096 m3/m 
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VERSICKERUNGSBECKEN km 14,560 (65,970) 

V = ( Au * 10-3 * ro(n) -Os ) * D * 60 * fz * fA 

Einzugsgebietsfläche Böschung 

Einzugsgebietsfläche KG 1 

Einzugsgebietsfläche Becken 

Abflussbeiwert Böschung 

Abflussbeiwert KG 1 

Abflussbeiwert Becken 

undurchlässige Fläche 

Durchlässigkeit Sohle 

Drosselabflussspende bezogen 
auf Au 

Versickerungsrate 

gewählte Länge Sohlfläche 

gewählte Breite Sohlfläche 

gewählte Böschungsneigung 

gewählte Stauhöhe 

gewählte Regenhäufigkeit 

Regenspende 

Zusch Iagfaktor 

Abminderu ngsfaktor 

örtliche Regendaten 
Regendauer D [min] 

50 

60 

80 

iOO 

120 

180 

240 

maßgebendes Speichervolumen 
Vfm3J 

Versickerungsbecken 
gewählte Länge 
Böschungsoberkante [m] 
gewählte Breite 
Böschungsoberkante [m] 

Vorhandenes Speichervolumen 
Vfm3J 

AE m2 

AE m2 

AE m2 

q>m -

<f>m -

<f>m -

Au m2 

kf/5 m/s 

qs 1/(s*ha) 

Os m3/s 

Ls m 

Bs m 

1:m -
h m 

n -
r 1/(s*ha) 

fz -
fA -

n = 0,1 ro(n) [1/s*ha] 

0,907 101,584 

0,776 86,912 

0,602 67,424 

0,491 54,992 

0.415 46,48 

0,283 31,696 

0,215 24,08 

53,6 

6,6 

Seite 1 von 2 

i 0.1.301 

608 

4575 

150 

0,3 

0,4 

1 

2162 

0,0000100 

2 

0,00043 

50 

3 

2,0 

0,4 

0,1 

1 i2 

1,2 

1 

V [m3] 

77,523 

79,321 

81.488 

82,505 

83,10 

83,22 

82,50 

Anlage entfällt ersatzlos



10.1 .301 

Nachweis der Versickerungsrate 

Osmin = Aseckensohle * kf/2 0,00075 

Osmax = Awasserspiegel * ktf2 0,002 

Osm = ( Osmax + Osmax)/2 0,00126 

> 

( 

( j 
_; 

Seite 2 von 2 
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Nordmainische s .. ßahn 
SÜ Dörnigheimer Weg km 10,941 
Vorbemessung der Muldenversickerung 

Regendauer 
15 min 

0 rD(1) 

Regenspende für T(15) 
112 1/(s ha) 

rD(0,2) rD(0,1) 
in min in 1/(s ha) in f!(s ha) in 1/(s ha) 

1 0,2 0,1 
5 191,8 342,4 428,4 

10 141,3 252,3 315,7 
15 111,9 199,7 249,9 
20 92,6 165,3 206,8 
30 68,9 122,9 153,8 
45 49,7 88,8 111,1 
60 38,9 69,5 86,9 
90 27,1 48,4 60,6 

120 20,8 37,2 46,5 
180 14,2 25,4 31,7 
240 10,8 19,3 24,1 
300 8,7 15,5 19,4 

A1= 221 m2 Teilfläche 1 : 
'l'm,1 0,95 
A2= 100 m2 Teilfläche 2: 

'l'm,2 0,95 
As= 0 m2 Teilfläche 2: 

'l'm,3 0 

Au= 304,95 m2 (Au = 'LA1 ·wm) 

10.1.302 

September 09 

rD{i) rD(0,2) rD(O, 1) 
V V V 

in m3 in m3 in m3 

2,0 3,9 5,0 
2,8 5,5 7,1 
3,1 6,4 8,2 
3,2 6,8 8,8 
3,0 7,0 9,3 
2,3 6,7 9,2 
1,5 6,0 8,6 

-0,4 4,3 7,1 
-2,4 2,4 5,2 
-6,6 -1,6 1,2 

-10,8 -5,8 -2,9 
-15,1 -10,1 -7,1 

Brücke 

Teilflächen Straße 

As= 40 m2 Gesamtfläche der Versickerungsmulden (Grundrissfläche) 

fz::;: 
ktu 

Ergebnis: 

1,2 
S,OOE-05 

Zuschlagsfaktor 
Durchlässigkeit Bodens, gemäß Geotechnischer Bericht 
(ungünstigster Wert) 

Gemäß ATV-DVWK-A 138 wird hier n = 0,2 angesetzt. 

maßgebendes Speichervolumen V [m3] 
Einstauhöhe 

Nachweis der Entleerungszeit 
erford. tE (in h) 
vorh. tE = 2*zrdkr (in h) 

Bedingung: vorh. tE < erford. tE 

7,00 m3 

0,18 m 

24 h 
2,0 h 

Nachweis erbracht 

Anlage entfällt ersatzlos
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Nordmainische S-Bahn 
FÜ Buchenheege km 14,619 
Vorbemessung der Muldenversickerung 

Regendauer 
15 min 

0 rD(1) 

Regenspende für T(15) 
112 1/(s ha} 

rD(0,2) rD(O, 1) 
in min in 1/(s ha) in 1/(s ha) in 1/(s ha) 

1 0,2 0,1 
5 191,8 342,4 428,4 

10 141,3 252,3 315,7 
15 111,9 199,7 249,9 
20 92,6 165,3 206,8 
30 68,9 122,9 153,8 
45 49,7 88,8 111 '1 
60 38,9 69,5 86,9 
90 27,1 48,4 60,6 

120 20,8 37,2 46,5 
180 14,2 25,4 31,7 
240 10,8 19,3 24,1 
300 8,7 15,5 19,4 

A1= 150m2 Teilfläche 1: 

't'm,1 0,95 
A2= 246 m2 Teilfläche 2: 

o/m,2 0,9 
A3 = 290 m2 T eflfläche 2: 

\Jfm,3 0,3 

Au= 450,9 m2 (Au = LAi '\!1m) 

10.1.303 

September 09 

rD(i) rD(0,2) rD(O, 1) 
V V V 

in m3 in m3 in m3 

3,4 6,2 7,8 
5,0 9,1 11 ,4 
5,9 10,7 13,5 
6,4 11,7 14,8 
7,0 12,9 16,3 
7,3 13,7 17,4 
7,3 14,0 17,9 
7,0 14,1 18,1 
6,6 13,8 17,9 
5,5 12,9 17,1 
4,4 11,9 16,1 
3,1 10,6 14,9 

Brücke 

Wege, gepflastert 

Böschungen 

As = 60 m 2 Gesamtfläche der Versickerungsmulden (Grundrissf!äche) 

fz = 
kru 

Ergebnis: 

1,2 
1,00E-05 

Zuschlagsfaktor 
Durchlässigkeit Bodens, gemäß Geotechnischer Bericht 
(ungünstigster Wert) 

Gemäß ATV-DVWK-A 138 wird hier n = 0,2 angesetzt. 

maßgebendes Speichervolumen V [m3] 
Einstauhöhe 

Nachweis der Entleerungszeit 
erford. tE (in h) 
vorh. tE = 2*zM/kr {in h) 

Bedingung: vorh. tE < erford. tE 

14,1 m3 

0,24 m 

24 h 
13,33 h 

Nachweis erbracht 

Anlage entfällt ersatzlos



( 

Bv.:S-Bahn Rhein-Main, Nordmainische S-Bahn 
ESTW-A Maintal 

ESTW-A Maintal 
Nachweis der Versickerungsmulden 

10.1.304 
Blatt 1 von 3 

Berechnung der Versickermulde nach A TV-DVWK-A 138 "Planung, Bau und Betrieb von 
Anlagen zur Versickerung von Niederschlagswasser" (April 2005) 

Einzugsgebietsflächen 

ESTW-A Modulgebäude, Dachfläche: 

AE = 14J69 * 6,18 = 90,785 - 91 m2 

Abflussbeiwert l!Jm für Dachflächen = 0,9 (nach A TV 138) 

angeschlossene Fläche Au = LJ.lm * AE 
Au = 0,9* 91 = 81,9 - 82 m2 

Wasserdurchlässigkeitsbeiwert kt 

Grundlage ist der Vorabzug des Geotechnischen Gutachtens - Lph 3, 5-Bahn Rhein-Main I 
Nordmainische S-Bahn, Strecke km 54,310 - km 71,900, erstellt durch Dr. Spang, 
Ingenieurgesellschaft für Bauwesen, Geologie und Umwelttechnik mbH, vom 12.06.2009: 

Von km 61,43 bis km 61,73 steht im Bereich der geplanten Strecke gut versickerungsfähiger 
Boden an. 
Die Untergrunddurchlässigkeiten liegen hier zwischen etwa kt = 1,0 * 10-5 und 1,0 * 10-3 m/s. 

Für die weitere Berechnung wird eine Durchlässigkeit von kt = 1 * 10-5 m/s zum Ansatz 
gebracht. 

Versickerungsfläche 

Erforderliche Versickerungsfläche As (= Muldenfläche) je nach Bodenart: 
- Mittei-/Feinsand erf. As = 0,10 * Au 
- schluffiger Sand, sandiger Schluff, Schluff erf. As = 0,20 *Au 

Gewählt: erf. As = 0,20 * Au 

Zuschlagsfaktor fz = 1,2 

erf. As = 0,20 * Au = 0,20 * 82 

Erforderliches Speichervolumen 

V = (Qzu - Qs) * D * 60 * fz 

Q 10-7 * r * A ZU== D(n) U 

kt 
Qs = ----- * As 

2 

Anlage entfällt ersatzlos
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Rhein-Main, Nordmainische S-Bahn 
ESTW-A Maintal 

V = Speichervolumen in m3 

Qzu = Zufluss während der Regendauer D in m3/s 
Qs = Versickerungsrate während der Regendauer d in m3/s 
Au = undurchlässige Fläche in m2 

A5 = Versickerungsfläche in m2 (Muldenfläche) 
kf = Durchlässigkeitsbeiwert der gesättigten Zone in m/s 
ro(n) = maßgebende Regenspende in 1/(s*ha) 
D = Dauer des Bemessungsregens in min 
fz = Zuschlagsfaktor gemäß A TV-DVWK-A 117 

kf 
V = ((Au + As) * 10-7 * ro(n) - As • -----) * D * 60 * fz 

2 

= 3,0 * 10·5 m/s 

Au =82m2 

As =17m2 

1,0x1o·5 

V= ((82 + 17) * 10"7 * ro(n) - 17 · ------------) * 0 * 60 * 1,2 
2 

V = (0,0007128 * ro(n) - 0,00612) * D 

10.1.304 
Blatt 2 von 3 

Für die schrittweise Berechnung des erforderlichen Speichervolumens sind die 
entsprechenden Regenspenden heranzuziehen: 

- Dimensionierung der Versickerungsmulde für eine Regenhäufigkeit n = 0,2/a 
- Bemessungsregen {Frankfurt/Main): r 1s(l) = 112 1/(s·ha) sowie Zeitbeiwert <p wurden 
nach Ril 836 ermittelt 

roco,2) = <Pco,2) * r 15{1} 

ro(o,2 = <P(o,2) * 112 1/(s· ha) 

Berechnung des Speichervolumens siehe Tabelle Blatt 4 

Anlage entfällt ersatzlos
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Bv.:S-Bahn Rhein-Main, Nordmainische 5-Bahn 
ESTW-A Maintal 

10.1.304 
Blatt 3 von 3 

Bei einer Regendauer von 60 min erhält man das maximale Speichervolumen V von: 

V =2,7 m3 

Für eine Sickerfläche As ergibt sich eine Einstauhöhe von: Zm =V/ As 

Zm = V/ As =2,7 /17 = 0,16 m 

Nachweis der Entleerungszeit: 

vorh. tE = 2 Zm I kf < erf. tE = 24 h 

vorh. tE = 2 * 0,16/1,0*10-5 = 32000 s = 9 h < erf. tE = 24 h 

Es wird eine Versickerungsmulde mit folgenden Maßen gewählt: 

länge= 12m Breite = 0,80 /1,60 m Tiefe = 0,40 n1 

Anlage entfällt ersatzlos
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ESTW-A Maintal 

Berechnung des Speichervolumens 

V = (0,0007128 * ro(n)- 0,00612) * D D in min <p bei n=0,2 ro(o,2) in 1/(s·ha) 
ro{0,2) = <P(o,2) * 112 1/(s·ha) 

5 3,056 342,272 
10 2,252 252,224 
15 1,783 199,696 
20 1,475 165,2 
25 1,258 140,896 
30 1,097 122,864 
40 0,873 97,776 
50 0,725 81,2 
60 0,620 69,44 
80 0,481 53,872 

100 0,393 44,016 

10.1.304 
Blatt 4 

V in m3 

1,1893 
1,7367 
2,0433 
2,2327 
2,3578 
2,4437 
2,5430 
2,5880 
2,6026 
2,5824 
2,5255 

Bei einer Regendauer von 60 min erhält man das maximale Speichervolumen von 2,7 rrl. 

Anlage entfällt ersatzlos
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Veriasser: IDBI NETZE DB ProjektBau GmbH 
Regionalbereich Ost 
I.BT-O-B(23) 

Bauwerk: SV NMS- Bahnsteige Maintal, Entwurf Auftr.-Nr.: Datum: 05/2009 
10.1.401 

Berechnung der Niederschlagsmengen auf den Bahnsteigen 
Strecke 3685, km 61,80 und km 63,77 

Ermittlung der Niederschlagsmengen erfolgt entsprechend der Ril 836.4601: 

I QR = r r: n · (/) · AE · fJ1 f (2) 

mit: r1s;1 = Regenspende mit RegendauerT = 15 min 
und Regenhäufigkeit n = 1 [1/(s _ ha)] 

<p = Zeitbeiwert [-] 

Ae = Größe der zu entwässernden Fläche [ha] 

\Vs = zu AE gehörender Spitzenabflussbeiwert [-] 

Jährlich elnmall.lberschrlttene Regenspenden 
fUr einen 15-mlnOtlgen Starkregen r1s:1 (Stand: 
1996) 

Festlegung Zeitbeiwert: 

mit r1s;1 = 112 1/(s · ha) 
<p = 2,33 
\Vs = 0,9 

Station Maintai-West km 61,800 

Ort 

Frankfurt/Main 

Bild l 9 

Zu entwässernde Bahnsteigfläche A 

Bahnsteig: 
Zugangstreppe West: 
Zugangsbauwerk Ost (mit Pumpe): 

Regenabfluss OR 

Asstg = 1644 m2 

Azwest = 66 m2 

Azost = 712 m2 

I 
r16:1 

[1/(s'ha}l 
112 

QRBstg mit QRzWest = 112 · 2,33 · 1710 · 0,9/10 000 = 40,16 1/s 
QRPumpe = 112 · 2,33 · 712 · 0,9/10 000 = 16,72 1/s 

abzuleitende Wassermenge Maintai-West über 1 Übergabepunkt 

= 112 · 2,33 · 2424 · 0,9 /10 000 = l56,82 1/sl 

Bauteil: Berechnung der Niederschlagsmengen auf den Eisenbahnüberführungen Archiv-Nr.: 

Block: ---------------- Seite: ___ _ 

Vorgang: 
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Verfasser: IDBI NETZE DB ProjektBau GmbH 
Regionalbereich Ost 
I.BT-0-8(23) 

Bauwerk: SV NMS- Bahnsteige Maintal, Entwurf Auftr.-Nr.: Datum: 05/2009 

Station Maintai-Ost km 63,77 

Zu entwässernde Bahnsteigfläche A 

Bahnsteig: 
(gerechnet über Außenkanten, beinhaltet 
somit auch alle Dachflächen) 

Bahnsteig Westhä!fte: 
Bahnsteig Osthälfte: 

Zugangsbauwerk Nord Bestand (mit Pumpe): 

Zugbw. Nord Treppe Rampe neu (mit Pumpe): 

Zugbw. Süd Treppe Rampe neu (mit Pumpe): 

Regenabfluss QR 

10.1.401 

Asstg = 1549 m2 

AsstgWest =737m2 

AsstgOst =812m2 

AzNordBest =90m2 

AzNordneu =308m2 

Azsüd =338m2 

0RBstg0st 

0RBstgWest 

:::; 112 · 2,33 · 812 · 0,9/10 000 :::; 19,07 1/s 

= 112 · 2,33 · 737 · 0,9/10 000 = 17}311/s 
= 36,38 1/s (1549 m2) 

QRPumpe = 112 · 2,33 · 736 · 0,9/10 000 :::; 17,29 1/s 

abzuleitende Wassermenge Maintai-Ost über nordwestlichen Übergabepunkt 

Q RBstgOst/West, = 112 . 2,33 . 1549 . o,9/1o ooo == l36,3s J/.sl 

abzuleitende Wassermenge Maintai-Ost über südöstlichen Übergabepunkt 

QR2-Pumpe, = 112 . 2,33 . 1473 . o,9/1o ooo = 117,29 rtsl 

Bautet!: Berechnung der Niederschlagsmengen auf den Eisenbahnüberführungen Archiv-Nr.: 

Block: -------------------- Seite: 2...:.v..::::o.:...:.n-=2=------

Vorgang: 
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